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Liebe Schülerinnen und Schüler der EGO, HGU, F11/WI11/TS11 und 

H10 

Wir freuen uns euch ab 8. Juni wieder in unserer Schule begrüßen zu können, um 

euch auf eure Abschlussprüfungen vorzubereiten.  

Wie ihr bereits den Medien entnommen habt, ist die Öffnung der Schule zu eurer 

Sicherheit an bestimmte Regeln geknüpft. Über unser Hygiene- und Beschulungs-

konzept möchten wir euch informieren. 

 

I. Hygiene-Konzept  

 
1. Wer von euch sollte lieber weiter von zuhause online lernen? 

Wer zu einer Personengruppe mit erhöhtem Risiko zählt oder wer in einem Haushalt 

mit solchen Personen (z. B. Eltern, Geschwister, etc.) lebt, sollte weiterhin von zu-

hause aus lernen.  

Man zählt z. B. bei folgenden Grunderkrankungen zum Risikokreis: 

 Herzkreislauferkrankung, wie z. B. Bluthochdruck, koronare Herzerkrankung, 
Herzinfarkt in der Vorgeschichte 

 Diabetes mellitus (schlecht eingestellt) 
 chronische Erkrankungen des Atmungssystems, wie z. B. Asthma (schlecht 

eingestellt), chronische Bronchitis, COPD 
 chronische Erkrankungen der Leber, wie z. B. Hepatitis oder Zirrhose 
 Erkrankungen der Niere, die z. B. zu eingeschränkter Funktion oder 

Dialysepflichtigkeit führen 
 Krebserkrankungen 

Auch das Vorhandensein eines geschwächten oder unterdrückten Immunsystems 
kann das Risiko erhöhen. Dazu gehören insbesondere: 

 Immunschwäche durch bestimmte Erkrankungen, wie z. B. Multiple Sklerose, 
rheumatische Erkrankungen 

 Immunschwäche durch Einnahme von Medikamenten, die zu einer 
eingeschränkten Funktion des Immunsystems führen, z. B. Cortison 

Wer unsicher ist, kontaktiert bitte seinen Arzt.  

Solltet ihr am Unterricht aus diesen Gründen nicht teilnehmen können, so informiert 
bitte eure Klassenleitung. 

Die Quarantänebestimmungen sind weiterhin zu beachten. 
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2. Verhalten auf dem Schulweg 
 Grundregel überall: mind. 2 m Abstand halten 

 Tragt einen Mund-Nasenschutz auf dem Weg zur Schule, vor und im 

Gebäude. Auch die Lehrkräfte werden einen Mund-Nasenschutz tragen. 

 Wer einen kurzen Schulweg hat, sollte zu Fuß oder mit dem Fahrrad kommen.  

 Vermeidet bei Nutzung von Bus und Bahn Gedränge beim Ein- und 

Aussteigen. 

 Lasst in Bus oder Bahn einen Platz neben euch frei – setzt euch ans Fenster. 

 

3. Verhalten vor und im Gebäude 

 Es besteht die Pflicht auf dem Schulgelände, im Gebäude in Fluren, auf 

Treppengängen, auf der Toilette, etc. einen Mund-Nasenschutz zu 

tragen. 

 Keine Grüppchenbildung vor dem Haus oder im Flur! 

 Keine kontaktbasierten Begrüßungen! 

 Wer im Mittelgebäude unterrichtet wird, geht über den Schulhof zum 

Mittelgebäude. Der Durchgang vom Hauptgebäude ist geschlossen. 

 Wer in den Sälen H102, H201, H202, H301 und H302 unterrichtet wird, geht 

über den Haupteingang des Hauptgebäudes in den Klassenraum. 

 Wer in den Sälen H103, H104, H203, H303 unterrichtet wird, geht über den 

Seiteneingang des Hauptgebäudes zum Klassenraum. 

 Lehrkräfte werden euch einweisen und darauf achten, dass ihr beim Eintritt in 

das Gebäude Abstand haltet. 

 Handläufe an Geländern am besten nicht anfassen. 

 

4. Verhalten im Klassenraum 

 Bei Ankunft in der Schule geht ihr direkt zu eurem Raum. Die Lehrkraft weist 

euch einen markierten Platz zu und ihr nehmt dort Platz. Wartet dort, bis der 

Unterricht beginnt. 

 Türklinken am besten nicht mit Fingern oder Händen berühren. 

 SchülerInnen, die aus gesundheitlichen Gründen öfters zur Toilette gehen 

müssen, nehmen in Nähe der Tür Platz. 

 Niest in die Armbeuge. 

 Toilettengänge sollten nur im Notfall erfolgen und grundsätzlich 

vermieden werden. Wer zur Toilette oder aus sonstigen Gründen den Raum 

verlassen muss, darf das in den Pausen natürlich tun. Die anderen bleiben 

auch während der Pausen an ihrem Platz.  

 Kann im Raum der 2m-Abstand nicht gewährleistet werden (z. B. beim 

Verlassen des Platzes Richtung Toilette), so besteht Mund-Nasenschutz-

Pflicht. 

 Steht ruhig mal auf, reckt und streckt euch, aber bleibt am Platz! 

 Wir werden Toilettenaufsichten einrichten, die gewährleisten, dass sich immer 

nur eine Person auf der Toilette befindet. 
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 Nach Unterrichtsende geht ihr im Abstand von 2m den vorgesehenen Weg 

aus dem Gebäude. Bitte vermeidet auch jetzt die Bildung von Kleingruppen! 

Macht euch zügig auf den Heimweg! 

 Egal, ob im Bus, in der Bahn, vor oder im Schulgebäude, es gilt  

immer: 

 

 

 

 

 

 

II. Beschulungskonzept ab 08.06.2020 

 
1. Die Schülerinnen und Schüler der EGO und HGU erhalten auf unserer 

Homepage einen individuellen Stundenplan als PDF-Dokument. 

 

2. Die Schülerinnnen und Schüler der Fachoberschule Klassenstufe 11 werden 

an 2 Schultagen in den schriftlichen Prüfungsfächern im Umfang von 10 

Wochenstunden beschult. Die Stunden- und Vertretungspläne können über 

Webuntis eingesehen werden. 

 

3. Die Schülerinnen und Schüler der Handelsschule Klassenstufe 10 werden an 4 

Schultagen im Umfang von 15 Wochenstunden vor allem in den schriftl. 

Prüfungsfächern beschult. Die Stunden- und Vertretungspläne können über 

Webuntis eingesehen werden. 

 

 

Wir wünschen euch eine gute Zeit in der Schule. 

Bleibt gesund! 

Eure Lehrerinnen und Lehrer an den Günter Wöhe Schulen 

 


